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VORWORT

Mein Feldkirch.
Hier lässt sich‘s leben.
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Sehr geehrte Leserinnen, 
sehr geehrte Leser!

Nofels startet in die Ballsaison!
Der gesellschaftliche Höhepunkt fin-
det traditionell am Faschingswochen-
ende statt. Das absolute Highlight für 
alle Faschingsnarren ist der “Nofler 
Dorfball“. Ein jährlicher Höhepunkt den 
man einfach erlebt haben muss, mit da-
bei zu sein, zu feiern und das Tanzbein 
zu schwingen. Zur Einstimmung auf die 
Faschingszeit hier eine amüsante und 
humorvolle Faschingspredigt: Anläss-
lich eines Kreisnarrentages, der von der 
Narrenzunft Ingerkingen organisiert 
und durchgeführt wurde, fand eine 
Narrenmesse statt. Die folgende Pre-
digt von Pater Schinke aus dieser Nar-
renmesse möchte ich uns Noflerinnen 
und Noflern nicht vorenthalten.

Liebe Schwestern und Brüder, es ist 
wieder soweit: ringsherum ist Fast-
nachtszeit, da wird sich kostümiert und 
Sitzung gemacht, werden Reden ge-
schwungen und kräftig gelacht.Überall 
machen Narren sich breit, es herrscht Ju-
bel, Trubel, Heiterkeit. Überall Frohsinn, 
es jubeln die Leute: So ein Tag, so wun-
derschön wie heute.Nur die Pfarrer be-
drückt eine Frage schwer: Warum sind 
die Narrhallen so voll - und die Kirchen 
so leer? Warum, frag ich euch, könnt ihr 
das verstehn, sieht man die Leut´ ganze 
Nächte um Karten anstehn, für die sie 
auch noch viel Geld hinblättern solle, 
um sich dann in ‘nem Saal, ‘nem über-
volle auf harte Bänke quetsche müs-
se: Hier wär‘s umsonst, viel Platz, und 

unser Bänk habe Kiss. Warum, so fragt 
sich mancher bang, dauert in der Kirch‘ 
eine Stunde ach sooo lang, während bei 
so ‘ner Sitzung, eh man sich versehn, 
fünf Stunde grad wie nix vergehn. Die 
Menschen dort bis zur Heiserkeit gröh-
len, während in der Kirche bei Chorälen 
sie kaum den Mund zu öffnen wagen 
- Woran liegt‘s: Könnt ihr‘s mir sagen? 
Vor allem die Jugend verkündet es laut: 
Spaß und Fastnacht sind »In«  und Kir-
che “Mega-out“. Das wär‘ auch nicht an-
ders, jede Wette, wenn wir statt Orgel 
‘ne Hofkapelle hätte, die hin und wieder 
von Zeit zu Zeit mit einem Tusch vom 
Schlafe befreit. Auch wenn in man-
chem jetzt die Hoffnung aufkeimt, dass 
künftig jeden Sonntag die Predigt sich 
reimt, selbst wenn die Priester statt mit 
ernster Miene nur noch lachend und ki-
chernd und scherzend erschiene - nein, 
ich denk, es liegt nicht an solch äußeren 
Dinge: Die Begeisterung müsst uns von 
innen durchdringe. Schon Nietzsche 
gab uns zu verstehn: »Erlöster müssten 
mir Christen aussehn«. Wir müssten 
endlich begreifen, ich sag es Euch of-
fen, woran wir glauben und worauf wir 
hoffen! Manchmal möcht ich aus der 
Haut fahr‘n, ich kann es euch sagen: 
Wir sollen “Frohe Botschaft“ verkün-
den — doch wir jammern und klagen! 
Dabei könnten wir wirklich eine Freude 
weitergeben, eine Freude, die Halt gibt 
und Hoffnung fürs Leben, eine Freude, 
die Christus selber uns schenkt, der un-
ser Leben begleitet und trägt und lenkt. 
Nicht Jux und Dollerei bloß für närrische 
Tage, an Aschermittwoch voll Trauer zu 
Grabe getrage. Die Botschaft der Bibel, 
die ist kein Blabla: Freut euch mit uns — 
das Reich Gottes ist nah! Seh ich dann 
unsre Kirche, wird mir ganz schwer, dann 
packt heiliger Zorn mich, und ich wün-
sche mir sehr, Jesus würde wie damals 
heut unter uns weilen und Dämonen 
austreiben und Krankheiten heilen: die 
chronische Trübsal zum Beispiel, auch 
»Jämmeritis« genannt, die Symptome 
der Krankheit, die sind ja bekannt, und 

auch das »Syndrom«, den Dämon der 
Klage und der Resignation. Er würd‘ uns 
befreien von all diesen Dingen und uns 
dazu eine starke Hoffnung bringen, und 
eine Freude, die zum Leben befreit. Die 
Frage ist nur: Sind wir dazu bereit? Die 
Narren beweisen doch — vielleicht un-
gewollt: dass im Herzen der Menschen 
eine tiefe Sehnsucht  wohnt nach einer 
“Frohen Botschaft“, die das Leben sinn-
voll macht, die uns Trost und Halt gibt, 
auch wenn um uns mal Nacht.

Und solche Frohe Botschaft, die will Je-
sus uns geben: sein Tod und Auferste-
hen bedeutet für uns: Leben!
So lasst uns Messe feiern, das spürt ein 
jedes Kind: Wir sind frohe Menschen, 
weil wir Christen sind! So wünsch‘ när-
rische Tage ich euch, meinen Frommen, 
treibt‘s nicht zu doll, dass mir keine Kla-
gen kommen! Dank auch euch allen, die 
heut zur Messe kamen: Behaltet Jesus 
im Herzen! In Ewigkeit. Amen.

Zum Schluss wünsche ich Ihnen Ge-
sundheit, viel Freude und Erfolg im 
Jahr 2010. Lesen Sie unser ov-aktiv, 
Sie finden darin ganz bestimmt inte-
ressante Vereinsthemen und Inhalte.

Adolf Schatzmann
Ortsvorsteher
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Freitag, 12. Febraur und Samstag, 13. Februar
... auch Maskierung ist erwünscht!

Beginn: ab 20:00 Uhr in der Volksschule Nofels, Saaleinlaß: ab 19:00 Uhr

Kartenvorverkauf:  Samstag, 30. Jänner von  9:00 – 11:00 Uhr in der Volksschule Nofels

Bitte sichern Sie sich Ihre Karten im Vorverkauf!

Restkartenverkauf:  ab Montag, 1. Februar in der Raiffeisenbank Nofels

Wichtiger Hinweis in Sachen Sitzkomfort:
… der Veranstaltungssaal wird zur Gänze bestuhlt!

Herzlichen Dank für den Blu-
menschmuck der “Blumeninsel 
Hoch“

... für den guten Ton zeichnet:  
“Seidl Musik“

… über Ihren Besuch freuen sich 
die “Nofler Ortsvereine“

Unsere Kuchentheke verwöhnt 
mit hausgemachten Torten 
und Kuchen.

… um ein auserlesenes Kuchen-
buffet zu ermöglichen, bitten 
wir möglichst viele freiwillige 
HelferInnen, Kuchen und Tor-
ten zu backen!

Kuchenanmeldung(en) bei 
Juliane  Lampert
Telefon  76440

Helene Müller
Handy  0699 / 122 755 64
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ELTERNVEREIN

Mit Schwung und Energie starten 
wir ins neue Jahr. 

Elternsprechtag mit Adventzauber
Beim Elternsprechtag am 25. No-
vember 2009 boten wir wie-
der ein Begleitprogramm an. Das 
Kaffee&Kuchenbuffet, das Schmö-
kern in Weihnachtsbüchern der Buch-
handlung “Die Quelle“, der Verkauf 
der Schülerzeitung und der Informati-
onsstand des Familienempowerment 
verkürzten die Wartezeiten und bot 
den Eltern die Möglichkeit zum Aus-
tausch untereinander. 
Im Mehrzwecksaal gab es durch die 
Helfer der Bücherei ein Bilderbuchki-
no. Besonders gut besucht war wie-
der die Bastelstation, wo eifrig Weih-
nachtsgirlanden und/oder glitzernde 
Glöckchen aus Tontöpfen gefertigt 
wurden. Es freut es uns besonders, 
dass nicht nur Eltern von Schülern, 
sondern viele Nofler Familien den 
Weg zu uns gefunden haben und ei-
nen schönen Nachmittag in gemüt-
licher Atmosphäre verbrachten. 

Lernkarussell
Im vergangenen Herbst startete die 
Schule erfolgreich das Projekt „Lern-
karussell“. Die Kinder können sich 
zur Teilnahme an einer Station ent-
scheiden, welche von den einzelnen 
Lehrpersonen angeboten wird. Mit-
glieder vom Elternverein betreuten 
die Leseecke und unterstützten ei-
nige Lehrpersonen bei den einzelnen 
Stationen. 
Um das Angebot für die Schüler noch 
breiter zu fächern, wollen wir künftig 
auch eine eigene Station anbieten. 
Eltern sind herzlich willkommen sich 
zu beteiligen. Es kann ein interes-
santes Hobby sein, oder auch ein-
fach „Alltägliches“, welches einer 
gemischten Schülergruppe von Erst- 

bis Viertklässlern im Rahmen einer 
Schulstunde näher gebracht wird. Wir 
freuen uns über jede Idee, Anregung, 
Mithilfe und Kontaktaufnahme. 

Theater, Theater
Die Erst- und Zweitklässler haben im 
Herbst zwei Theaterstücke in Göt-
zis besucht. „Die Bremer Stadtmusi-
kanten“ und „Die kleine Hexe“ haben 
bei den Kindern großen Anklang ge-
funden. Die Klassen haben dazu von 
uns finanzielle Unterstützung erhal-
ten.

An Apple a Day keeps 
the Doctor away
Auch weiterhin wollen wir zur Ge-
sundheit der Schüler beitragen und 
setzen unsere Aktion „An Apple a 
Day keeps the Doctor away“ fort. Ein 
fixer „Apfeltag“ pro Monat soll die 
Kinder zum Essen dieses heimischen 
Vitaminspenders anregen. Die Schü-
ler können mit Hilfe von Apfelteilern 
selbst Apfelschnitze machen. Das 
Angebot wird von den Kindern sehr 
gut angenommen, jedes Mal werden 
10 kg Äpfel verspeist. Der nächste 
Apfeltag findet am Mittwoch, 27. 
Jänner statt. 
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Verköstigung beim Schülerschitag 
Am 4. März heißt es „Ab auf die Piste“ 
für die zweiten bis vierten Klassen. 
Dank des Einsatzes des WSV Nofels 
werden die Kinder einen Schitag in 
Brand abhalten. Und damit alle Pi-
stenflitzer gut gestärkt und voller 
Energie sind, erwartet die Kinder ein 
leckeres Mittagessen auf der Nofler 
Schihütte, welches der Elternverein 
mitfinanziert. Für die Vorschüler, er-
sten Klassen und allen, die nicht am 
Schitag teilnehmen können, bereitet 
der Elternverein eine Gesunde Jause 

Kinderfasching
Mittwoch, 27. Jänner 2010 
Apfeltag
Mittwoch, 24. Februar 2010
Apfeltag
Donnerstag, 4. März 2010
Schülerschitag in Brand
Gesunde Jause für
 „Daheimgebliebene“
Mittwoch, 24. März 2010
Apfeltag

in der Schule.

Übersicht über 
weiterführende Schulen
Für die Schüler der 4. Klasse als auch 
deren Eltern stellt sich am Ende des 
1. Semesters die Frage „Wohin nach 
der 4.Klasse?“. Um die Entscheidung 
ein wenig zu erleichtern bzw. einen 
Einblick in die verschiedenen Schul-
typen zu bekommen, fand nach den 
Herbstferien eine Reihe von Infor-
mationsveranstaltungen statt. Der 
Elternverein hat dazu ein Übersichts-
blatt entworfen, worin alle wichtigen 
Informationen über die weiterfüh-
renden Schulen enthalten sind, wie 
z.Bsp. Tag der offenen Tür, Anmel-
dungsvorgang, Elterninformationen 
usw.

100 Mitgliederfamilien
Herzlichen Dank für Euer Vertrauen! 
Es freut uns besonders, dass so viele 
Familien sich zu einer Mitgliedschaft 
entschlossen haben. Dies bestärkt 
uns in unserer Arbeit und motiviert 
uns für die Zukunft.

Termine zum Vormerken:

Samstag, 23.Jänner 2010 

Rheinstrasse 11a
6800 Feldkirch-Nofels
Tel. 05522 35419
Mo-Fr 09-24 Uhr, Sa 09-12 Uhr
Sonn- und Feiertage geschlossen
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ORTSFEUERWEHR

Rückblick 2009

2009 war für die Ortsfeuerwehr 
Nofels ein höchst ereignisreiches 
Jahr. In gewohnter Manier wurde zu 
Beginn des Jahres das Abbrennen 
des Nofler Funkens organisiert und 
durchgeführt. Bereits viel früher je-
doch starteten die Vorarbeiten für 
die Juli-Festlichkeiten zum 125jäh-
rigen Jubiläum, der Einweihung des 
neuen Löschfahrzeuges KLF-A und 
die Abhaltung des Nasslöschwett-
bewerbs für die Bezirke Feldkirch 
und Dornbirn. In diese Festlichkeiten 
wurde viel Engagement und Freude 
investiert, was in der Aufmachung, 
Dekoration und Durchführung er-
kennbar war. Die Veranstaltung war 
nicht nur für die teilnehmenden Feu-
erwehren an den Wettkämpfen und 
dem Umzug durchs Dorf eine tolle 
Erfahrung, sondern auch für die vie-
len Besucher und Fans. Das Jubilä-
umsereignis kostet die Feuerwehr 
Nofels mit deren unzähligen Hel-
fern viel Zeit, Schweiß und Hingabe. 
Freudig blicken wir gerne auf diese 
Zeit zurück welche unter dem Motto 
„zemma helfa“ wahrlich ein voller Er-
folg wurde und auch in Zukunft freu-
dige Momente in uns wecken wird!

Neben diversen Tätigkeiten durf-
ten wir auch unsere ursprünglichen 
Aufgaben nicht vernachlässigen. 
Auch hier wurde die Ortsfeuerwehr 
Nofels im vergangenen Jahr tatkräf-
tig benötigt. In 38 Einsätzen wurde 
Hilfeleistungen aller Art geboten. 
Vom Kabelbrand eines Pkws über 
die Rettung eines Kindes, welches 
die Finger eingeklemmt hatte, bis 
zum Auspumpen von Regen- und 
Wasserschächten. Einer besonderen 
Herausforderungen stellten wird uns 
am 01.09.2009, als wir zu einem 

Chlorgaseinsatz gerufen wurden. 
Derartige Einsätze erfordern beson-
dere Vorgehensweisen und Gründ-
lichkeit. Mit Unterstützung durch 
die Nachbarwehren aus Tosters und 
Feldkirch-Stadt wurde auch hier er-
folgreich gearbeitet. Das von der 
Stadt Feldkirch und den Feuerweh-
ren des Löschkreises Montfort erar-
beitete und getragene Zukunftspro-
jekt „Feuerwehren 2020“ wurde 
im letzten Jahr umgesetzt. Dadurch 
rückte unser Einsatzleistfahrzeug 
KdoF öfters zu Einsätzen im gesam-
ten Löschkreis aus und diente der 
Hilfestellung bei der Abwicklung von 
Einsätzen. Von Großereignissen blie-
ben wir glücklicherweise verschont 
und die Einsätze konnten zumeist 
positiv abgeschlossen werden. In 
diesen 38 Einsätzen waren 632 
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Einsatzkräfte insgesamt 589 Stun-
den tätig. Dies zu jeder Tages- und 
Nachtzeit, unentgeltlich und freiwil-
lig.

Vorschau 2010

NOFLER FUNKEN 
am Sonntag, den 21. Feb.2010
Der alte Brauch des Winteraustrei-
bens – der Funken – wird wie in den 
letzten 4 Jahrzehnten von den Män-
nern der Feuerwehr Nofels aufrecht-
erhalten. Wir möchten Sie am Sams-
tag, den 20. Februar ab 9.00 Uhr 
besuchen und um eine Geldspende 
für die Erhaltung des Brauches bit-
ten. Die Geldmittel werden für das 
Feuerwerk und die Fackeln für die 
Kinder aufgewendet. Das umwelt-
freundliche Brennmaterial – keine 
Baumäste, Sträucher und derglei-
chen sollten Sie bitte ab 10.00 Uhr 
an der Straße gerichtet haben Die 
Sammler sind ohne Fahrzeug un-
terwegs, das Sammelgut wird extra 
gesammelt.
Am Sonntag ab 14.00 Uhr ist für 
Bewirtung und Stimmung am Fun-
kenplatz gesorgt. Dort gibt es die 
bekannten „Nofler Funkaküachle“ 

und andere Köstlichkeiten zu famili-
enfreundlichen Preisen.

Um 16.30 Uhr 
wird der Kinderfunken angezündet.
Um 18.30 Uhr 
werden beim Feuerwehr Geräteh-
aus die Fackeln ausgegeben. Jedes 
Kind erhält eine Fackel sowie ein Ge-
tränkebon für eine Limonade. 
Um 18.45 Uhr
großer Fackelzug unter der musika-
lischen Begleitung des Musikvereins 
Nofels zum Funkenplatz.
Ab ca. 19.00 Uhr 
wird der Funken vom Funkenmeister 
Christoph Mähr und seinen Helfern 
angezündet und zum Abschluss 
folgt das Klang-Feuerwerk, welches 
in diesem Jahr nicht nur tolle Figuren 
am Sternenhimmel zeigen wird son-
dern auch erstmals musikalisch un-
termalt wird.

Auf Ihren werten Besuch aus Nah 
und Fern freut sich die Funkenzunft 
Nofels.

Jahreshauptversammlung
30.01.2010 im Gasthaus Bädle
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GESANGSVEREIN FROHSINN

Die 107. Jahreshauptversammlung 
unseres Vereins fand am Sonntag, 
den 10. Jänner  2010 im Pfarrsaal Ti-
sis statt. Davor übernahmen wir die 
musikalische Messgestaltung in der 
Pfarrkirche Tisis, bei der zur Freude 
aller noch einmal die zu Weihnach-
ten in Nofels gesungene Stille Nacht 
Messe von Kronsteiner zum Besten 
gegeben wurde.

In Anwesenheit von Ehrengästen, 
Chorleiterinnen, Vorständen, Ehren-
mitgliedern und zahlreich erschie-
nenen „Frohsinnigen“ lieferte eine 
chorgesanglich untermalte Fotoshow-
Präsentation - von Vorstandsprecher 
Mandi Lang gekonnt erarbeitet - Ein-
blicke in die nicht raren Chor-Aktivi-
täten des vergangenen Jahres.

Für 25-jährige Vereinsmitglied-
schaft wurde Vroni Kofler geehrt, 
wofür ihr vom Chorverband Vorarl-
berg das Verbandsabzeichen in Sil-
ber überreicht werden konnte. Vroni 
bereichert das Chorleben seit 11 
Jahren mit ihren humorvollen Vorträ-
gen als Chronistin.
Beate Bitschnau wurde für 40 Jahre 
Vereinsmitgliedschaft einschließ-

lich 23-jähriger Funktionärstätig-
keit zum Ehrenmitglied ernannt (ab 
1987 Obmannstellvertreterin, seit 
2000 Mitglied im Vorstandsteam). 
Vom Chorverband Vorarlberg wurde 
ihr das Verbands-abzeichen in Gold 
im März letzten Jahres verliehen.

Marianne Zerlauth wurde ebenfalls in 
den Stand der Ehrenmitgliedschaft er-
hoben, ihr gebührt die Ehre für 45 Jahre 
treue Chorzugehörigkeit und die vielen 
Beiträge mit dem Nofler Dreigesang.
Die Ehrenmitgliedschaft wurde auch 
unserem langjährigen Kassier, Elmar 

Müller, einstimmig zuerkannt: Elmar 
ist seit 37 Jahren aktiv im Chor, 26 
Jahre davon wirkte er als Kassier 
ohne Tadel. Auf eigenen Wunsch 
legt er nun sein Amt nieder. Die 
Nachfolge übernimmt mit sofortiger 
Wirkung Joachim Breuß, Sänger im 
Bass. Er konnte für die Tätigkeit des 
Kassiers gewonnen werden und wird 
vom Plenum einstimmig zum neuen 
Kassier bestellt.

Eine Torte als „Nachschlag“ wurde 
Stefan Hopp überreicht, der bereits 
im März letzten Jahres den Sänger-
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brief des Österreichischen Chorver-
bandes für 70 Jahre Chorsingen in 
Empfang nehmen konnte.
Abschließend würdigt Bürgermeister 
Mag. W. Berchtold unser „frohsin-
niges“ Tun in schelmischer Manier, 
wofür er mit Lachsalven belohnt wird. 
Pfarrer Christian Anghel und OV Adi 
Schatzmann gratulieren und danken 
dem Chor, speziell Vorstandsprecher 
Mandi Lang und Chorleiterin Gaby 
Derflinger, für vielseitigen Einsatz.

(Für den Bericht: Jeannette Rueß - 
Feldkirch, 11.1.2010)
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MUSIKVEREIN NOFELS

Jahressammlung
Ein Herzliches Dankeschön für die 
bei unserer Jahressammlung im No-
vember eingegangenen Spenden! 
Ohne diese finanzielle Unterstüt-
zung wären die erforderlichen Trach-
ten- und Instrumenten-Neuankäufe 
und Reparaturen, aber auch z.B. Ver-
anstaltungen für unseren jugend-
lichen Nachwuchs nicht möglich! Für 
den Fall, daß ein Zahlschein verloren 
gegangen sein sollte, hier nochmal 
unsere Bankverbindung:
Raiba Feldkirch, BLZ 37422
Kto.Nr. 106.030.621. 
Bitte als Verwendungszweck 
'Jahressammlung 2009' anführen.

Gedenkmesse und 110. Jahres-
hauptversammlung
Am 8. November 2009, Seelensonn-
tag, fand die alljährliche Gedenkmes-
se der Ortsvereine in der Pfarrkirche 
Nofels statt. Im Wesentlichen sind 
es die vier großen Nofler Vereine 
Gesangsverein Frohsinn, Ortsfeu-
erwehr, Wintersportverein und Mu-
sikverein Nofels, die an diesem Tag 
ihrer verstorbenen Vereinsmitglieder 
gedenken und die Messe auch ak-
tiv mitgestalten. Der Musikverein 
spielte mehrere Musikstücke. Zur 

Kommunion z.B. den Choral Alpin, 
bei dem Johanna Ammann (15) das 
schöne Trompetensolo spielte. Zum 
Schluß wurde wie üblich noch Ich 
hatt' einen Kameraden (oder auch 
Dem guten Kameraden) gespielt. 
Dies obwohl es in früheren Jahren 
schon einmal - wegen des Lied-
textes - Diskussionen darüber gab, 
ob dieses Musikstück denn noch 
zeitgemäß und angebracht sei. Aber 
bei uns wird es ja nicht gesungen. 
Und das Stück auch nicht mit Kriegs-
verherrlichung assoziiert, wie es 
vielleicht gewisse Randgruppen an-
derswo unverständlicherweise noch 

tun. Der Text ist heuer übrigens ge-
nau 200 Jahre alt.

Nach dieser Gedenkmesse, wäh-
rend der natürlich auch an Andrea 
Walser gedacht wurde, versammelte 
man sich dann im Gasthof Löwen, 
wo die 110. Jahreshauptversamm-
lung des Musikverein Nofels durch 
Obmann Helmut Wehinger eröffnet 
wurde. Neben den aktiven Musikan-
tinnen und Musikanten waren auch 
viele passive Ehrenmitglieder und 
Ehrengäste gekommen. Mit dabei u. 
a. Ehrenkapellmeister Leo Summer, 
Ehrenvorstand Helmut Malin und die 
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Ehrenmitglieder Hermann Summer, 
Alfred Breuß, Konrad Breuß, Hugo 
Hopp sowie der Feldkircher Bür-
germeister Mag. Wilfried Berchtold, 
unser Ortsvorsteher Adolf Schatz-
mann, Pfarrer Cristian Anghel und die 
Gattinen von zwei zu ehrenden Mit-
gliedern. Und nicht zu vergessen der 
ehemalige Ortsvorsteher von Nofels, 
ehem. Feldkircher Vizebürgermeister 
und Landtagsvizepräsident und zu-
dem Toni-Russ-Preis-Träger Günter 
Lampert.

Leider nicht dabei war unser ältestes 
Mitglied Saxophonist Walter Walch 
(78), dessen Gesundheitszustand 
zu dem Zeitpunkt nicht der beste 
war. Was Walter selbst dazu bewegt 
hat, nach 51 Jahren seinen Austritt 
als aktives Mitglied zu erklären. Äl-
testes, aber deshalb nicht minder 
aktives Vereinsmitglied ist nun Max 
Lins (77). Walter, der übrigens auch 
viele Jahre lang Notenwart war, geht 
es zwischenzeitlich wieder sehr gut, 
das vereinseigene Instrument hat 
er dennoch bereits zurückgebracht. 
Walter, solltest du Dir unsicher sein, 
ob deine Entscheidung die richtige 
war – Wir würden wir Dir das Instru-
ment gerne und umgehend wieder 
vorbeibringen!

Im weiteren Verlauf der Jahreshaupt-
versammlung gab es dann aber bis 
auf wenige Ausnahmen nur noch 
Erfreuliches zu berichten. Die Kassa-
führung von Kassier Rudolf Mähr ist 
vorbildlich und die Zahlen scheinen 
gottlob nicht existenzbedrohlich. 
Grund zum Jubeln gibt es aber nicht. 
Zwar weisen die Bücher aufgrund 
mehrerer Festivitäten mit tatkräf-
tiger Unterstützung aller Mitglieder 
und Petrus' Segen (Spiersbacheröff-
nung, 100 Jahre Rheinbrücke, etc.) 

sowie zahlreichen Buramusig-Auf-
tritten ein Einnahmen-Plus über dem
Budget aus, aufgrund des schon lan-
ge fälligen Kaufs einer Bassklarinet-
te und eines Fagotts sowie anderer 
notwendiger Investitionen bleibt am 
Ende des Vereinsjahres dennoch nur 
kleines Plus. Ausserdem stehen wei-
tere Instandsetzungen oder Neuan-
schaffungen an.

Nach dem Kassabericht gab es 
nebst Statistik, Lob und Appell zum 
Probenbesuch wieder einen unter-
haltsamen Rückblick auf das abge-
laufene Vereinsjahr, zusammenge-
stellt von Obmann-Stellvertreter, 
Personalchef und Notenwart Günter 
Walch, sowie einen Bericht in Wort 
und Bild von Jugendreferentin Kor-
nelia Masal. Die es übrigens wieder 
geschafft hat, durch genaue Auf-
zeichnungen maximale Jugendför-
derungsgelder des Landes und der 
Stadt Feldkirch für den Verein zu 
erhalten!
Im Anschluss daran sprach Kapell-
meister Peter Kuhn lobende, aber 
auch mahnende Worte. Wobei er 
auch Bezug auf die (Fussball-)Pre-
digt von Pfarrer Christian nahm, in 
der es darum ging, Erfolg zu haben 
und Anerkennung zu bekommen, 
indem jedes Mitglied einer Mann-
schaft tatsächlich sein Bestes bzw. 
alles gibt. Dies ist im neuen Jahr be-
sonders wichtig, wollen wir doch bei 
gleich zwei Wertungsspielen erfolg-
reich abschneiden.
Bei der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung wurden auch zwei Mit-
glieder ausgezeichnet. Es sind dies 
Adolf Lins, Flügelhorn, für 50 Jahre 
und Rudolf Mähr, Waldhorn, für 25 
Jahre treue Mitgliedschaft. Vorge-
stellt hatten wir die beiden bereits 
beim Fühjahrskonzert. Abgeordnete 

des Vlbg. Blasmusikverbandes wa-
ren nicht anwesend, mußten aber 
auch nicht, denn wir haben ja den 
Präsidenten des Österreichischen 
Blasmusikverbandes in den eigenen 
Reihen. ÖBV-Präsident Elmar Rederer 
hob die Leistungen der beiden Mu-
sikkameraden hervor und verlieh im 
Anschluss eine Goldene Ehrenspan-
ge und eine silberne Ehrenmedaille 
sowie Urkunden. Dank ging natürlich 
auch an die Gattinnen.Als neues Mit-
glied dürfen wir Ronja Reiner (14) be-
grüßen. Aktuell ist die Klarinettistin 
die Jüngste im 'grossen' Verein.
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Nebst einzelnen ruhenden Mitglied-
schaften und dem oben bereits er-
wähnten Austritt von Walter Walch 
war bei den Mitgliederbewegungen 
leider noch ein weiterer Abgang zu 
verzeichnen. Die Rede ist von Fahnen-
träger Josef Geiger, der nach 16 Jahren 
aufgrund anderweitiger Verpflich-
tungen sein Amt bzw. die Vereinsfah-
ne abgeben mußte. Zwischenzeitlich 
konnte aber schon ein Nachfolger 
gefunden werden. Neuer Fähn(e)rich 
ist Erich Bertschler. Der ehemalige 
1. Trompeter im Verein hat sich zu 
unserer Freude bereit erklärt, die tra-
gende Funktion zu übernehmen.

Im Anschluß an eine kurze Vorschau 
auf das neue Vereinsjahr gab es un-
ter dem Punkt Allfälliges noch zahl-
reiche Danksagungen von den Gä-
sten und diverse Wortmeldungen mit 
Verbesserungsvorschlägen und Lob. 
Letzteres z.B. für die tolle Vereinslei-
tung, das JUMU-Team, die perfekte 
Fest-Organisation, die sehenswerte 
Jahres-Chronik in Form eines Foto-
buchs, die gefällige und stets aktu-
elle Website, die Kilbi-Organisation, 
die Protokolle der Schriftführerin, etc.
Nach etwas mehr als zwei Stunden 
beendete Obmann Wehinger die 
sehr harmonisch verlaufende 110. 
Jahreshauptversammlung des Mu-
sikverein Nofels und die zuvor schon 
ausgewählten Speisen wurden ser-
viert. Es wurde noch viel gratuliert 
und bedankt, dann löste sich die Ver-
sammlung langsam auf.

Ergänzend kann man sicher sagen, 
daß die allgemeine Stimmung und 
Zufriedenheit im Verein durchwegs 
sehr gut bis ausgezeichnet ist. Wir 
haben viel Spass miteinander und 
streben gemeinsam nach Erfolgen. 
Ganz im Sinne unserer Leitlinien.

Musik & Show bei 
der Nofler Kilbi 2009
Die Jugend des Musikverein Nofels 
hatte sich für die Nofler Kilbi 2009 
etwas Besonderes einfallen lassen. 
Nach monatelangen Vorbereitungen, 
angekündigt von einem originellen 
Plakat (Design Christof Summer), 
fand am Samstag, 14.11.09, in der 
Turnhalle der Volksschule Nofels 
eine Kilbi-Veranstaltung mit dem 
Titel tv genial statt. Die Besucher 
der ausverkauften Veranstaltung 
bekamen an diesem Abend Gele-
genheit, ihre Lieblingsfernsehserien 
und TV-Stars einmal hautnah, ohne 
trennende Glasscheibe und in bester 
Klangqualität, zu erleben. Es wurde 
ein abwechslungsreiches multi-me-
diales Musik- und Showprogramm 
geboten, bei dem es auch viel zu La-
chen gab. Besonders die jungen U20 
und U30 -Musikanten bewiesen hier 
einmal mehr, daß sie alle nicht nur 
musikalisches sondern auch schau-
spielerisches Talent haben.
Unter den Zusehern befanden sich 
u.a. Vizebürgermeisterin Erika Burt-
scher, Ortsvorsteher Adolf Schatz-
mann (ohne Hund Knut), VS-Direk-
torin Dietlinde Amann, verschiedene 
Ehrenmitglieder des Vereins und 
Freunde aus der Partnergemeinde 
Ingerkingen.
Nach ein paar Schreck-Minuten, in 
denen der Multimedia-Computer 
streikte und nachdem er wieder lief 
auch noch ein Windows-Update in-
stallieren wollte, konnte der Fern- 
bzw. Nahsehabend in der ausver-
kauften Halle beginnen. Die kleine 
technische Panne am Anfang wurde 
durch Kapellmeister Peter Kuhn und 
die Musikgruppe mit schmissigen 
Unterhaltungsstücken überbrückt. 
Im Anschluß verlief dann dank dem 
eingespielten SumMarte Licht-und 
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Tontechnik-Team alles reibungslos.
Zu sehen und zu hören war zuerst 
die Familie Simpsons, dann - für 
einen körigen Vorarlberger Pflicht – 
ein Vorarlberg Heute. Beim anschlie-
ßenden Wetter wurde u. a. auch die 
neue, etwas spartanisch anmutende 
aber kongeniale Gisinger Wettersta-
tion vorgestellt. Dem Hausfrieden 
zuliebe schaltete die Fernsehfami-
lie, die es sich auf einer Couch mit 
Popcorn und Bier bereits gemütlich 
gemacht hatte, zuerst zum Musi-
kantenstadl mit dem begnadeten 
Solo-Trompeter und Frauenliebling 
Stefan Mross, der Des Trompeters 
Abschied sogar zweistimmig spielen 
konnte. Natürlich alles live und ohne 
Playback (oder etwa doch?). Mit 
einem Tastendruck auf der grossen 
Fernbedienung landete man, nach 
einer kurzen Werbeeinschaltung, bei 
BayWatch auf ORF6. In dieser Folge 
gab es neben den üblichen Strand-
schönheiten auch eine spektakuläre 
Rettung vor einem Hai zu sehen.

Dann mußte aber auch schnell wie-
der umgeschaltet werden, denn auf 
SAT7 begann ein Live-Mitschnitt 
von der Christina Stürmer -Tour-
nee, in dem Christina alias Hornistin 
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Martina Büchel, begleitet von Ihrer 
Showtanzgruppe sowie dem Orche-
ster Musikverein Feldkirch-Nofels, 
tatsächlich live ein Medley mit ihren 
größten Hits sang.
Nach weiteren Diskussionen auf der 
Couch der Fernsehfamilie zappte 
man zu Nofels' Next Top Model. Die 
Jury hatte es diesmal wahrlich nicht 
leicht, glänzten doch alle paarweise 
antretenden Kandidaten auf dem 
Laufsteg. Motto dieser Staffel war 
"Nofler Ortsvereine". Wenn's nach 
dem Publikum gegangen wäre, hätte 
vermutlich das Model-Paar Pfarre No-
fels mit dem rückseitigen Anhängsel 
die besten Chancen gehabt, ins Finale 
zu kommen. Stichwort Papa Paul.

Dann wurde auf Wunsch des Haus-
herrn auch schon wieder auf einen 
anderen Kanal geschaltet und nach 
den einleitenden Worten "Lets gets 
redy tu rambl !!" gab es Boxen bis 
zum Umfallen. In Anbetracht der 
Brutalität, die bei dieser Sportart zu 
sehen ist, erstaunt doch auch immer 
wieder die Auswahl schöner Musik-
stücke. Welche bei diesem Event von 
der Musikgruppe des Musikverein 
Nofels live gespielt wurden. Als dann 
nach einem frühzeitigen und uner-
warteten K.O. in der zweiten Runde 
nochmals zum Musikantenstadl um-

geschaltet wurde, konnte die Fern-
sehfamilie gerade noch miterleben, 
wie - kaum zu glauben aber wahr - 4 
Musikanten gleichzeitig auf einem 
einzigen Musikinstrument - dem 
Tuteflütro (von Tuba-Tenorhorn-
Flügelhorn-Trompete) - den flotten 
Marsch Alte Kameraden bliesen. Was 
beim Publikum in der „Europahalle“ in 
Nofels auch sehr gut ankam.
Nach einer weiteren Werbeeinschal-
tung - die Fernsehfamilie konnte 
sich nicht auf ein einziges Pro-
gramm einigen - wurde dann mehr 
oder weniger nur noch rumgezappt. 
Konkret wurde laufend zwischen 
drei verschiedenen Kanälen umge-
schaltet. Der Mix zwischen Rosiles 
Kochstudio, einer Reportage über 
zeitgemäße Schweinezucht und 
dem Fussballmatch Fresch-Schüt-
tenacker gegen Liechtenstein hatte 
aber auch irgendwie seinen Reiz!

Nach der Zapperei meldete sich 
auf einem anderen Kanal nochmals 
das Österreichische Fernsehen mit 
einem ZIB-Flash, wo u.a. auch Mut-
maßungen geäussert wurden, daß 
die anfängliche technische Störung 
auf einen Gisiger Piratensender zu-
rückzuführen war. (Die anwesenden 
Milchsüppler hatten sich mittlerweile 
an derartige Meldungen gewöhnt und 
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nahmen es mit Humor, versprachen 
aber dennoch eine Retourkutsche bei 
ihrem nächsten Butzvaruckt).
Zum Abschluß des tv genial -Fern-
sehabends versammelten sich alle 
Akteure nochmals auf der Bühne und 
ernteten zusammen mit der Musik-
gruppe unter Kpm. Peter Kuhn viel 
Applaus.
Im Anschluß an das Hauptabendpro-
gramm, daß von vielen Seiten gelobt 
wurde, spielte noch das bekannte 
Wälder Echo ein paar Stunden zum 
Tanz auf. Die Weinlaube war auch 
noch so lange geöffnet, die Bar im 
Keller konnte jedoch erst morgens 
um halb 6 geschlossen werden.

Sicherlich hatten alle Musikanten, sei 
es bei Programmerarbeitung, Musik-
studium, Sponsorensuche, Werbung, 
Dekoration, Bewirtung, Auf- und 
Abbau, etc. mehr oder weniger viel 
Arbeit. Wie schon anfangs erwähnt 
waren es aber in erster Linie die vie-
len Jugendlichen unseres Vereins, die 
die Idee, den Willen und die Ausdauer 
besaßen, dieses tolle Programm auf 
die Beine zu stellen. Nur einige we-
nige Erwachsene waren in Program-
mausarbeitung und -ausführung mit 
eingebunden. Respekt! Hut ab spe-
ziell auch vor dem Engagement und 
der Leistung unseres Michael Sumsi 
Summer (14), der an diesem Abend 
mit Unterstützung seines ebenso 
jungen Kompagnons Benedikt Marte 
zusammen die gesamte multi-medi-
ale Licht- und Tontechnik managte. 
Eine organisationstechnisches Mei-
sterstück!

Und noch ein Beispiel für das gute 
Teamwork im Musikverein Nofels: Am 
Sonntag danach war alles in weniger 
als 3 Stunden wieder aufgeräumt. 
Nochmals Dank an alle vereinsex-

TAG + NACHT FRISCHE MILCH
AUS DEM MILCHAUTOMATEN

DER FAM. FEHR
RHEINSTR. 44, NOFELS

ternen freiwilligen Helfer, die zahl-
reichen Sponsoren, ehem. Mitglied 
und Gönner Michael Gabrielli (Elek-
tro Kühne), die Choreografin Verena 
Russo-Haftel, Schulwart Hugo Kohler 
und Veranstaltungsprofi Adi Moser.

Alle Jahre wieder
sind einige Musikantinnen und Mu-

sikanten des Musikverein Nofels als 
Advent- und Weihnachtsbläser un-
terwegs. Heuer waren Ensembles 
bei Adventkonzerten am 06.12. in 
der Nofler Pfarrkirche und im schwei-
zerischen Salez, am 19.12., beim 
Krippenspiel in der alten Pfarrkirche, 
am Abend des 21.12. im Haus No-
fels sowie am 24.12. bei der abend-
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lichen Kindermette (JUMU), bei 
einem Mette-Vorkonzert und natür-
lich auch noch um 23 Uhr nach der 
Mette zu hören. Das letztgenannte 
Stillenachtblasen von oberhalb des 
Pfarrbüchels gibt es in Nofels schon 
mindestens seit 1945, eventuell 
auch schon länger. In diesem Jahr 
durfte aber zum ersten mal eine Frau 
mitspielen! Und so wie jedes Jahr 
gab es auch 2009 wieder eine Letz-
te Probe. Auf Auszeichnungen für 
vorbildlichen Probenbesuch folgten 
ein feines Essen und im Anschluß 
eine Filmvorführung. Christbaum, 
Weihnachtslieder und Krömle gab es 
heuer nicht, aber davon hatten die 
aktiven Musikanten und ebenfalls 
erschienenen passiven Ehrenmit-
glieder meisten eh schon in den Ta-
gen davor genug.

Aktuelles und Vorschau
Wie oben schon einmal erwähnt 
wollen wir heuer wieder an Blas-
musik-Wertungsspielen teilnehmen. 

Diese sind im April in Riva del Garda 
in Italien und im Mai in Wolfurt. Vor-
her, Ende März, ist aber noch unser 
Frühjahrskonzert mit wieder sehr 
tollem Programm. Entsprechend wird 
aktuell sehr intensiv geprobt. Auch 
Proben-Wochenenden sind geplant. 
Weitere Termine sowie Bilder und In-
fos auf www.mvnofels.com.
Zum Schluß noch ein kleines Zitat, das 

ganz gut zu dieser Berichterstattung 
passt: „Allein, mich kurz zu fassen, 
fehlte mir die Zeit.“ (J. W. von Goethe)

Christof Summer
Musikverein Feldkirch-Nofels
presse@mvnofels.com
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Das neue Nofler Buch mit 
einem geschichtlichen Streif-
zug und vielen Bildern aus der 
Alten Kirche ist erhältlich:

bei der Raiffeisenbank und 
der Sparkasse Nofels
im Pfarramt und 
in der Bücherei Nofels
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Wir, das Nofler Nikolausteam, möchten 
uns bei allen Familien für die Spenden, 
die Unterstützung und schönen Rück-
meldungen recht herzlich bedanken. 
Ihr ermöglicht es uns damit bedürf-
tigen Menschen in unserem Dorf zu 
helfen, wie es im Sinne eines heili-
gen Bischof St. Nikolaus geschieht. 
Wir sind in euren Häusern mit großer 
Freude und Herzlichkeit empfangen 
worden und durften sowohl humor-
volle, als auch besinnliche Stunden 
bei euch verbringen. Diese Erfahrung 
motiviert uns immer aufs Neue diese 
schöne Nikolaustradition fortzufüh-
ren. Unser ganzes Team bemühte sich 

auch in diesem Jahr wieder an den 
gewünschten Terminen und Zeiten 
bei euch zu Hause zu sein und nicht 
nur Geschenke zu verteilen, sondern 
auch Besinnung in eure Häuser zu 
tragen. Dort wo es zu Verspätungen 
gekommen ist, möchten wir uns dafür 
entschuldigen und dies zum Anlass 
nehmen, es im nächsten Jahr besser zu 
machen.
Wir sind darüber hinaus auch dankbar 
für jede Rückmeldung, die uns hilft ein 
zeitgemäßes Nikolausteam zu bleiben.
Ein Erfolgreiches und vor allem gesun-
des Jahr wünscht euch allen das Niko-
lausteam mit all seinen guten Kräften.

  Rheinstraße 3             Tel.05522/38181
 A-6800 Feldkirch -Nofels   Fax 38181-6
 E - Mail:    b e r t s c h l e r @ a o n .  a  t

H A U S H A L T S G E R Ä T E
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Christian Neubauer
Moto Cross
SAM Nachwuchs Meister 2009
 
In Amriswil/CH fand der letzte der 
elf Läufe zur SAM-Nachwuchs-
Meisterschaft statt. Dem in der 125 
ccm-Klasse startenden   Christian 
Neubauer fehlten zum Meister-
schaftstitel noch sieben Punkte. 

Mit einem hervorragendem drit-
ten Platz konnte er jedoch seinen 
Vorsprung nach elf Rennen auf 65 
Punkte ausbauen und gewann die 
Meisterschaft mit insgesamt 628 
Punkten.

Das aus Feldkirch-Nofels stammen-
de Team freut sich mit Christian 
Neubauer über diesen tollen Erfolg. 
2010 will der sechzehnjährige wie-
der auf KTM in der SAM starten, 
allerdings in der 250er Klasse Nati-
onal.
 
Das Team Neubauer freut sich mit 
Christian zu seinem tollen Erfolg.
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Große Ehrung für KPV-Obmann
Robert Domig und Ewald Spalt
Traditionell am Nationalfeiertag 
wurden Vorarlberger geehrt, die eh-
renamtlich tätig sind. So zeichnete 
Landeshauptmann Dr. Herbert Saus-
gruber am 26.Oktober in Lingenau 52 
Ehrenamtliche aus. In seiner Dankes-
rede lobte der Landeshauptmann jene 
Menschen, die von sich aus initiativ 
werden und Verantwortung überneh-
men, um so maßgeblich zum Erfolg und 
zum menschlichen Gesicht des Landes 
beitragen. Allein im Sozialbereich sind 
14.000 Personen ehrenamtlich enga-
giert, im Sicherheitsbereich 10.000. 
Im Zuge des traditionellen „Ehren-
amtstages“ wurden mit Robert Domig, 
dem Obmann unseres Krankenpflege-
vereines und Ewald Spalt, Abschnitts-
kommandant der Feuerwehr, zwei seit 
Jahrzehnten für die Dorfgemeinschaft 
tätige Mitmenschen für ihr freiwilliges 
Wirken ausgezeichnet: Ihnen beiden gilt 
unser Dank und unsere Anerkennung!

Stimmungsvoller Adventbasar
Auf Grund des positiven Echos im 
Jahr 2008 lud der KPV zu Beginn 
des vergangenen Advents wiederum 
zum Weihnachtsbasar in den Innen-
hof des Hauses Nofels ein. Nach der 
Einstimmung durch die „Jumu“ des MV 
Nofels boten etliche Freiwillige dem 
zahlreich erschienenen Publikum an 
neun Ständen viele Sachen für den 
Advent und die Weihnachtsfeiertage 

Auch ich werde Mitglied beim
Krankenpflegeverein
Nofels

Beitrittserklärung

Ja, ich trete dem Krankenpflegeverein Nofels bei und erkläre mich mit dem jährlichen Mit-
gliedsbeitrag von derzeit € 30,00 einverstanden. 

Senden Sie mir bitte die Unterlagen an meine Adresse:

Mein Name:

Meine Adresse:    Tel.:

Datum:    Unterschrift:

Diesen Abschnitt bitte in der Station des KPV im Haus Nofels, Magdalenastraße 9 abgeben.

ZVR-Zahl 322150028

an. Zur Stärkung warteten die Organi-
satoren mit „Öpflküachle“ auf, für die 
innerliche Wärme wurden alkoholfreier 
Punsch und Glühwein ausgeschenkt. 
Nachdem das Personal des KPV diese 
große Aufgabe nicht zur Gänze selbst 
bewältigen konnte, sprangen wieder 
viele freiwillige Helferinnen und Helfer 
in die Bresche, wofür sich der KPV auf 
diesem Wege recht herzlich bedankt.

PFLEGE UND BETREUUNG
Mitteilungen und Informationen
Ab 1.1.2010 kann für Patienten der 

Pflegestufen 5 bis 7 bei der Bezirks-
hauptmannschaft zusätzlich ein Zu-
schuss zum Pflegegeld in Höhe von € 
100,00 für die häusliche Pflege und 
Betreuung beantragt werden.
Der Zuschuss wird ab dem auf die An-
tragstellung folgenden Monat bis zum 
Ende jenes Monats ausbezahlt, in dem 
die Voraussetzungen wegfallen. Der 
Anspruch auf den Zuschuss, der zwölf 
Mal im Jahr ausbezahlt wird, erlischt, 
wenn die pflegebedürftige Person im 
Pflegeheim betreut wird, oder eine Un-
terstützung der 24-Stunden-Betreu-
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ung in Anspruch nimmt. Wird der Antrag 
bis spätestens 31.03.2010 gestellt, 
so wird der Zuschuss rückwirkend mit 
01.01.2010 ausbezahlt, sofern be-
reits zu diesem Zeitpunkt die Voraus-
setzungen vorgelegen haben. Derzeit 
werden in Vorarlberg 80 Prozent der 
pflegebedürftigen Menschen daheim 
in ihrem gewohnten häuslichen Umfeld 
betreut. Dies ist jedoch nur durch den 
großen Einsatz der pflegenden Ange-
hörigen und durch die Unterstützung 
der Hauskrankenpflege und der mobi-
len Hilfsdienste möglich. Die Zahl alter 
und pflegebedürftiger Menschen wird 
auch in Zukunft deutlich ansteigen. 
Eine besondere Herausforderung ist 
vor allem die Zunahme der Demenz-
Erkrankungen. Um die Qualität und 
Finanzierbarkeit des Systems weiter 
gewährleisten zu können, werden 
neue Lösungen nötig. Dabei sind An-
gehörige, das Betreuungs- und Pfle-
genetz, Bund, Land und Gemeinden 
gleichermaßen gefordert.

Gedächtnisspenden für 
den Krankenpflegeverein

Zum ehrenden Gedenken an unse-
re in den letzten Monaten verstor-
benen Noflerinnen und Nofler 

Guger Alois, Novalgasse 39 
gest. 09.05.2009

Böckle Ernst
St. Johannesgasse 11
gest. 11.05.2009

Neubauer Adolf
Feldkircherstraße 17
gest. 10.07.2009 

Kaufmann Alois
Freschner-Riegelweg 22 
gest. 23.07.2009

Maier Georg
Franz-Heim-Gasse 2
gest. 31.08.2009
Meier Karl

Schmittengässele 20
gest. 24.10.2009 

Meier Ida
Gemeindegutstraße 10 
gest. 29.10.2009

Zanettin Irmgard
Altenreuteweg 4a 
gest. 19.11.2009

gingen zahlreiche Gedächtnisspen-
den für den Krankenpflegeverein 
Nofels ein. Für all die großzügigen 
Zuwendungen bedanken wir uns auf 
diesem Wege recht herzlich bei allen 
Spenderinnen und Spendern.

Terminvorschau 2010

06. März 
Altpapiersammlung
12. März 
74. Jahreshauptversammlung 
um 20.00 Uhr im Haus Nofels
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Weihnachtsfeier mit Nikolausbe-
such des Tauchclub Vorarlberg

Am Samstag, 12.12. veranstaltete 
der Tauchclub Vorarlberg (TCV) seine 
bereits traditionelle Weihnachtsfeier 
beim „Anglerpark Güfel“ in Meiningen. 

Glühwein, Punsch und Weihnachts-
musik, gespielt von einer Abordnung 
des Musikvereins Nofels, brachten die 
Anwesenden in vorweihnachtliche 
Stimmung. Höhepunkt der Feier war 
der Besuch vom Nikolaus und Knecht 
Ruprecht, die von Fackelschwimmern 
begleitet, mit dem Boot über den See 
kamen und Nikolaussäckle an die Kin-
der verteilten. 

Mit einem gemütlichen Beisammen-
sein im Gasthaus „Tannenhof“ klang 
der Abend anschließend aus. Tauchen -(d)ein Traum?

Information über bevorstehende Tauchkurse
für Einsteiger und Fortgeschrittene.

Details unter
www.tcv.at oder 0664 4406897

TCV Tauchclub Vorarlberg, Feldkirch
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Rückblick
Vereinsmesse - Geht nicht – gibt’s nicht! 
Das war das Motto des Wintersportver-
ein Nofels anlässlich der 2. Feldkircher 
Vereinsmesse am 3. und 4. Oktober 
2009. Wie aus einer (verrückten) Idee 
Wirklichkeit werden kann, hat der WSV 
Nofels rund um Organisatonschef 
Robert Allgäuer wieder einmal unter 
Beweis gestellt. Mit einem tollen, en-
gagierten und tatkräftigen Team ist es 
gelungen für 2 Tage den Wintersport 
in das Alte Hallenbad nach Feldkirch zu 
bringen. Die erste Indoor-Schihalle Ös-
terreichs hat für ungläubiges Staunen 

und hellauf begeisterte Schnee-Fans 
gesorgt. Coole Snowoboard Shows 
der „LosBoncos“ Crew sorgten für die 
brodelnde Stimmung während die 
Fassdaubenrennen mit prominenter 
Beteiligung die zahllosen Zuschauer in 
erster Linie zum Lachen brachten. Viel 
Spass hatten auch die Kids, welche sich 
auf dem Rodelhügel und im Spass-im-
Schnee Schikindergarten so richtig 
winterlich austoben konnten und so 
manche verwegene Zipfelbobfahrt 
absolvierten. Wer live dabei war und 
die Atmosphäre in der Schihalle erlebte 
weiss, dass mit Worten allein die Ein-
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zigartigkeit und das Besondere dieses 
Events gar nicht beschrieben werden 
kann. 

J a h r e s h a u p t v e r s a m m l u n g , 
31.10.2009 Im Gasthaus Löwen in 
Nofels fand die 45. Jahreshauptver-
sammlung des Wintersportvereins 
Nofels statt. Obmann Michael Lampert 
begrüßte alle anwesenden Mitglieder 
sowie Ortsvorsteher Adolf Schatz-
mann, den Marketingleiter der Berg-
bahnen Brand Mag. Matthias Bösch 
und Dr. Kriemhild Büchel-Kapeller von 
der Vorarlberger Landesregierung.  
Nach den detaillierten Berichten der 
einzelnen Vorstandsmitglieder stan-
den dieses Jahr Neuwahlen als weiterer 
Punkt auf der Tagesordnung. Michael 
Lampert wurde einstimmig für eine 
weitere Periode als Obmann gewählt. 
Zusätzlich hat neu Hans Dunst das Amt 
als 2. Vize-Obmann neben Vize-Obfrau 
Nina Wilhelmer-Stütler inne. Das Brei-
tensportreferat übergab Herbert Fehr 
an Karin Amann. Neue Schriftführerin 
ist Martina Stütler.

Leider gibt es auch einige Austritte aus 
dem Vorstand zu verzeichnen. Vize-Ob-
frau Nina Wilhelmer-Stütler übernahm 
diesen Teil   und fasste die Tätigkeiten 
der einzelnen Mitglieder zusammen.  
Verabschiedet wurden: Herbert Fehr, 
der viele Jahre als Trainer tätig und 
zuletzt auch für den Breitensport zu-
ständig war; er stand er uns immer mit 
Rat und Tat zur Seite. Unsere einstige 
Lehrwarte-Mama und Pressechefin, 
Helga Bertschler, hat ihr Amt, das sie 
über viele Jahrzehnte ausübte, zurück-
gelegt. Weiters zurückgetreten sind 
Robert Allgäuer, Obmann von 1997 
bis 2005 und späteres Beirat-Mitglied 
und Schriftführerin Andrea Reichart, 
die eine Babypause einlegt. Werner 
Schöch tritt als Kassaprüfer zurück. An 

dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
für ihr langjähriges intensives Engage-
ment!
Einen interessanten Vortrag gab es an-
schließend von Dr. Kriemhild Büchel-Ka-
peller vom Büro für Zukunftsfragen im 
Amt der Landesregierung Vorarlberg. 
Dieses Thema „In welcher Gesellschaft 
wollen wir leben?! – über die Bedeu-
tung des Engagements für mehr Le-
bensqualität und Wohlstand“ war auch 
ein Teil der Klausur.  
Zum Ausklang der Jahreshauptver-
sammlung wurde auch das Preisjassen 
wieder durchgeführt. Die Gewinner-
nummer 589 brachte Karin Schloms 
Glück, die eine Saisonkarte der Berg-
bahnen Brand gewonnen hat.  

Trainerfortbildung im Kaunertal
Am Samstag den 7. November 2009 
waren 7 Trainer unseres engagierten 
Trainerteams im Kaunertal auf einer 
eintägigen Fortbildung, welche jedes 
Jahr stattfindet. Die Fortbildung wurde 
vom VSV organisiert und stellvertre-
tend von Andrea Walch geleitet. Die 
Schwerpunkte lagen auf der Technik 
(Schwungaufbau, „Schule“ fahren für 
Anfänger bis Fortgeschrittene Kinder), 
sowie beim Rennlauf (richtiges Lauf-
stecken, positives korrigieren, analy-
sieren,…). Selbstverständlich konnten 
unsere Trainer sehr viel von den er-
fahrenen Trainern, welche sonst im 
VSV und ÖSV unterwegs sind, lernen, 
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zudem gaben sie sehr viele nützliche 
Tipps und Tricks mit auf den Weg. 

Sportartikelaustausch 
14. November 2009
Am Samstag den 14. November 2009 
fand bei traumhaftem Wetter unser 
jährlicher Sportartikelaustausch statt. 
Jeder hatte die Möglichkeit, seine „al-
ten“ Sportartikel ins Haus Nofels zu 
bringen und dort zu verkaufen, oder 
selbst nach bestens erhaltenen Sport-
artikeln Ausschau zu halten und diese 
zu günstigen Preisen zu erwerben.  
Organisiert wurde das Ganze von 
unserem engagierten Intstruktoren-
team unter der Leitung von Karin 
Lins, die allesamt den ganzen Tag 
den vielen interessierten Besuchern 
mit Rat und Tat zur Seite standen.  
Natürlich war auch für Kuchen und Kaf-
fee, Tee sowie Glühmost und Glühwein 

gesorgt, um sich von den Anstrengungen 
des „Einkaufens“ wieder zu stärken.  
Da für uns als Verein und auch aus der 
Sicht der Instruktoren die Sicherheit 
auf der Skipiste eine große Rolle spielt, 
gibt es auch immer die Möglichkeit, 
ganz neue Rückenprotektoren und 
Helme zu äußert günstigen Preisen 
zu erwerben, welche von der Initiative 
„Sichere Gemeinden“, mit Unterstüt-
zung von Peterlunger Johannes und 
der Firma Walser, Mag. Drexel Rene, 
angeboten werden. Aber damit noch 
nicht genug, wer sein Köpfen ein biss-
chen angestrengt hat und bei un-
serem Gewinnspiel mitmachte, hatte 
die Möglichkeit, einen neuen Rücken-
protektor bzw. Skihelm zu gewinnen.  
Die drei glücklichen Gewinner in diesem 
Jahr waren: Lars Scherrer, Pauline Mira 
und Samuel Fritz.

Helferessen auf der Egg
Am Freitag, den 20. November 2009 
lud der WSV Nofels, seine zahlreichen 
fleißigen Helfer auf die Egg zu ei-
ner Käsknöpfle- bzw. Schnitzelpar-
tie ein, um sich für die tolle Mithilfe 
in der letzten Saison zu bedanken.  
Wir möchten an dieser Stelle auch er-
wähnen, dass jeder einzelne dieser Hel-
fer, seine Tätigkeiten jeglicher Art eh-
renamtlich verrichtet. Deshalb sind wir, 
der WSV Nofels, auch sehr stolz darauf, 
dass wir so viele engagierte Mitglieder 
haben, welche uns immer unterstützen, 
mithelfen und somit einen wichtigen 
Beitrag leisten, um ein so vielseitiges 
Vereinsleben zu ermöglich. Dabei ste-
hen der Spaß und die Geselligkeit an 
oberster Stelle. Noch einmal ein herz-
liches Dankeschön an alle, die dem Ver-
ein immer so tatkräftig zur Seite stehen!

Ski-Opening am 8.12.2009 
Leider mussten wir unser Opening am 
8. Dezember schnee-bedingt absagen! 

Schi- und Snowboardkurse 
In den Weihnachtsferien wurden wie 
jedes Jahr der Kinderschikurs, der Schü-
lerschikurs und der Snowboardkurs 
durchgeführt. Der Kinderkurs unter 
der Leitung von Willi Bertschler wurde 
dieses Jahr aufgrund des Schneeman-
gels nicht in Brand Tal, sondern mitten 
im Schigebiet durchgeführt. Die Kleinen 
machten große Fortschritte und einige 
von ihnen begaben sich gegen Ende 
des Kurses bereits auf die Schipisten. 
Während des ganzen Kurses lagen gute 
Schnee- und Wetterverhältnisse vor. 
Der Schülerschikurs dauerte wie in den 
letzten Jahren 5 Tage und endete bei 
traumhaft verschneiter Kulisse mit dem 
Abschlussrennen der 6 Gruppen. Auch 
die Snowboardgruppe hatte zur selben 
Zeit mit ihrem Leiter Florian Kiechle 
jede Menge Spaß. Während der ganzen 
Kurszeit wurden Schüler und Lehrer am 
Mittag vom Hüttenteam um Irmgard 
Gutschner verwöhnt. Weiters fand erst-
malig ein „New School“ Kurs für Jugend-
liche zwischen 12 und 15 Jahren statt. 
Mit Twintip -Skiern wurden die Hänge 
und Schanzen in Brand und Bürserberg 
an 2 Tagen erkundet. Dieser Kurs war 
eine gelungene Gemeinschaftsaktion 
der Schivereine Nofels und Gisingen. 
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Am zweiten Jännerwochenende findet 
noch der Erwachsenenschikurs statt, 
bei dem  Erlebnisschifahren und Carven 
im Vordergrund stehen.
Zahlen und Fakten zum 

Kursangebot des WSV Nofels:
4 Tage Kinderschikurs mit 
27 Kindern, 6 Instruktoren und 3 Helfern
5 Tage Schülerschikurs mit 
34 Schülern und 6 Instruktoren
5 Tage Snowboardkurs mit 
9 Schülern und 3 Instruktoren
2 Tage New School Kurs mit 
12 Schülern und 2 Instruktoren
2 Tage Erwachsenenschikurs 
mit 12 bis 15 Erwachsenen 
und 3 Instruktoren

 Schülerferienwoche, 
08.-11.02.2010
Wie jedes Jahr in den Semesterferi-
en findet auch heuer wieder die be-
liebte Schülerferienwoche auf der 
Fritz-Stütler Hütte in Brand statt. 
Die Kinder werden in diesen 4 Tagen 
bestens vom Hüttenteam beauf-
sichtigt, unterhalten und verwöhnt. 
Weitere Informationen werden in 
nächster Zeit auf unserer Homepage 
veröffentlicht.

INFORMATION
Weitere Informationen und Fotos 
zum WSV sind auf unserer Homepage  
www.wsv-nofels.at zu finden.

VORSCHAU

Jänner 2010 
Instruktorenfortbildung, 
Bad Hofgastein
30.01.2010 
Grossfeldkircher 
Schülermeisterschaft
31.01.2010 
Grossfeldkircher 
Mannschafts-Meisterschaft 
für Jugend und Erwachsene
08.-11.02.10 
Schülerferienwoche, Brand
04.03.2010 
Schitag Volksschule, Brand
09.03.2010 
Ladies Day, Brand, 13.00 Uhr
28.03.2010 
Vereinsmeisterschaft, Brand
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VVV-Cup: Vereinsderby
Im Cup-Bewerb gab es Anfang Jän-
ner eine Kuriosität: die beiden Her-
renteams des Volleyballclubs trafen 
aufeinander. Das Vereinsderby endete 
mit einer Sensation: Die Hobby-Mann-
schaft gewann mit 3:0 Sätzen gegen 
die Landesliga-Mannschaft! 
Wie kam es zu diesem überraschenden 
Ergebnis, das im Vorfeld wohl kaum je-
mand erwartet hätte? Im ersten Satz 
starteten die Hobbys fulminant und 
lagen bereits 4:0 in Führung, doch die 
kampferprobten Landesligaspieler lie-
ßen nicht locker und kämpften sich bis 
zum 16:16 heran. Danach konnten sich 
die in Überform spielenden Hobbys ein 
wenig absetzen und den Satz zu 20 
gewinnen. Der 2. Satz war Dramatik 
pur! Die Landesliga-Mannschaft stell-
te taktisch um und kam immer besser 
ins Spiel. Nur dank der heute hervorra-
genden Feldverteidigung konnten sich 
die Hobbys im Spiel halten. Doch beim 
Stand von 24:22 für die Landesliga-
Truppe schien der Satz verloren. Aber 
eine hervorragende Service-Serie mit 
einem schlussendlich auch noch sehr 
glücklichen Netzroller führte zu einem 
26:24 für die Underdogs! Wer weiß, 
was passiert wäre, hätte die LL-Mann-
schaft den 2. Satz gewonnen… 
Doch wer dachte, die Landesliga-
Mannschaft ergebe sich kampflos, 
täuschte sich. Beim Spielstand von 8:7 
ging es in die erste Auszeit. Leider riss 
der Faden bei der 1. Mannschaft und 
die Hobbys spielten den Satz sicher 
mit 25:19 nach Hause. Die Überra-
schung war perfekt, das Endergebnis 
lautete 3:0 (25:20, 26:24, 25:19) für 
das Hobbyteam! Anschließend feierte 
die Heim- mit der Gastmannschaft 
in aller Freundschaft und auch die 
Schiedsrichter sowie die Zuschauer, 
die natürlich hin- und hergerissen wa-
ren, stießen ebenfalls miteinander an. 

Weihnachtsausflug
Einige treue Vereinsmitglieder tra-
fen sich Mitte Dezember bei eisigen 
Temperaturen zu einem winterlichen 
Ausflug. Zuerst stimmten sie sich auf 
dem Weihnachtsmarkt in Dornbirn 
auf den gemeinsamen Abend ein, 
bevor sie sich nach Alberschwen-
de aufmachten, um sich nach einem 
gehörigen Fußmarsch mit köstlichen 
Kässpätzle zu stärken. 

Nach einer rasanten Rodelpartie fand 
der Weihnachtsausflug in den war-
men Lokalen seinen Ausklang.

Turnier für Ortsvereine 
und Familienmannschaften
Am 7. November 2009 ging es wieder 
um den Volleyball-Ortsvereinsmeister-
titel. Acht Mannschaften kämpften in 
der Volksschule mit vollem Einsatz, die 
Altpfadfinder konnten den Titel leider 
nicht verteidigen, der Sieg ging an die 
Gäste aus Götzis.

Die Rangliste: 
1. Guat druf (Gastmannschaft aus Göt-
zis), 2. Altpfadfinder, 3. Sportfreunde, 4. 
Feuerwehr, 5. Tennisclub, 6. Spaß muss 
si (Tischlerei Mähr), Die Unbesiegbaren 
(Mannschaft von Fresch), Georg´s 
Wurstnudeln („Jung“ Pfadfinder)

Der VBC wünscht Ihnen für 2010 
alles Gute, beste Gesundheit, 
viel Glück und Zufriedenheit!

Links die Herren der Landesligamannschaft, rechts das Hobbyteam 
vor dem vereinsinternen Derby am 7.1.2010

Trotz eisiger Kälte bei bester Laune: die Teil-
nehmer des Weihnachtsausfluges 2009

VBC NOFELS
Manfred Schöch
Breiter Weg 12

6800 Feldkirch-Nofels

vbc-nofels@cable.vol.at
www.nofels.at
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BÜCHEREI NOFELS

ÖFFNUNGSZEITEN:
MONTAG: 15:30 - 17:00 UHR

MITTWOCH: 09:30 - 11:00 UHR
FREITAG: 17:00 - 19:00 UHR

VERANSTALTUNGSKALENDER

Datum Tag Zeit Anlass Verein Ort

23.1.10 SA 15:00 10. Nofler Kinderfasching Elternverein VS Nofels Volksschule Nofels

27.1.10 MI Apfeltag/Gesunde Jause an der Volksschule Elternverein VS Nofels Volksschule Nofels

29.1.10 FR 20:00 Jahreshauptversammlung Sportfreunde Nofels Gasthof Büchel

30.1.10 SA 9:00-11:00 Kartenvorverkauf „Nofler Dorfbälle“ Ortsvereine Nofels Volksschule Nofels

30.1.10 SA 19:45 Jahreshauptversammlung Ortsfeuerwehr Gasthaus Bädle

12.2.10 FR 20:00 Nofler Dorfball Nofler Vereine Volksschule Nofels

13.2.10 SA 20:00 Nofler Dorfball Nofler Vereine Volksschule Nofels

21.2.10 SO Funkensonntag Ortsfeuerwehr/Musikverein Funkenplatz VS Nofels

24.2.20 MI Apfeltag/Gesunde Jause an der Volksschule Elternverein VS Nofels Volksschule Nofels

4.3.10 DO VS Nofels Schitag mit dem WSV Nofels WSV/Elternverein VS Nofels Brand

4.3.10 DO Gesunde Jause an der Volksschule Elternverein VS Nofels Volksschule Nofels

6.3.10 SA ab 18:00 Altpapiersammlung Krankenpflegeverein Nofels Nofels/Fresch/Bangs

12.3.10 FR 20:00 Jahreshauptversammlung Krankenpflegeverein Haus Nofels

18.3.10 DO Generalversammlung „BALUGA“ Blumen- und Gartenfreunde Gasthaus Löwen

24.2.10 MI Apfeltag an der Volksschule Elternverein VS Nofels Volksschule Nofels

27.3.10 SA 10:00 Vereinsmeisterschaft WSV Nofels Wintersportverein Nofels Brand

27.3.10 SA 20:00 Frühjahrskonzert Musikverein Nofels Montforthaus FK

4.4.10 SO 9:30 Gestaltung Festgottesdienst Ostern Gesangsverein Frohsinn Pfarrkirche Nofels

13.4.10 DI Blutspendeaktion Pfadfinder Nofels Clubheim Nofels

17.4.10 SA ab 13:00 „Landschaftsreinigung“ „freiwillige“ HelferInnen Nofels/Fresch/Bangs

24.4.10 SA 8:30-11:30 Problemstoffsammlung
mit Feuerlöscherüberprüfung

Ortsfeuerwehr Feuerwehrgeräte-
haus

24.4.10 SA ab 13:00 „Landschaftsreinigung“ -(Ausweichtermin) „freiwillige“ HelferInnen Nofels/Fresch/Bangs

1.5.10 SA ab 6:00 Mairundgang Musikverein Nofels Nofels

22.5.10 SA 16:00 Firmung Pfarre Nofels Pfarrkirche Nofels

29.5.10 SA 20:00 Frühjahrskonzert Gesangsverein Frohsinn Volksschule Nofels

30.5.10 SO 11:00 Bangser Frühschoppen Musikverein Nofels Kapelle Bangs


